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Luther berät Augsburger Aktien-
bank AG bei Kauf der netbank 

Stuttgart – Die Augsburger Aktienbank (AAB) erwirbt die 

Hamburger Netbank AG (netbank). Sie erweitert damit ihr 

bislang stark auf B2B fokussiertes Geschäft um die B2C-

Kompetenzen einer Direktbank. Bei der Transaktion ließ sich die 

Käuferin von der Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 

beraten. 

Die bisherigen Eigentümer der netbank veräußern und übertragen 

100 Prozent der Anteile an die AAB. Über den Kaufpreis wurde 

Stillschweigen vereinbart. Die Zustimmung durch die zuständigen 

Behörden, insbesondere der Bundesanstalt für 

Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), steht noch aus. 

Über die Augsburger Aktienbank AG 

Die 1963 gegründete AAB gilt als Pionier für das Geschäft auf 

Distanz und ist eine der ältesten Direktbanken in Deutschland. Als 

mittelgroßes Kreditinstitut konzentriert sich die AAB heute in erster 

Linie auf das B2B-Geschäft mit Finanzanlagenvermittlern, 

Vermögensverwaltern und institutionellen Kunden. Mit ihrem 

strategischen B2B-Geschäftsmodell ist die AAB seit Jahrzehnten 

erfolgreich auf Wachstumskurs. Seit 2002 ist die Bank eine 100%ige 

Tochter der LVM Versicherung. 

Über die netbank 

Die netbank AG wurde 1998 als reine Onlinebank gegründet. Sie 

agiert als Internetbank, die sich auf den Privatkunden (B2C-Ansatz) 

konzentriert. Zum Angebot gehören klassische Bankprodukte, unter 

anderem Giro-, Festgeld- und Tagesgeldkonten sowie 

Konsumentenkredite. 



2 

 

 

Für die Augsburger Aktienbank AG 

Luther Rechtsanwaltsgesellschaft, Mergers & Acquisitions: Dr. 

Andreas Kloyer (Partner, Federführung), Annette Schüller (beide 

München), Dr. Manuela Köck (Stuttgart) 

Luther Rechtsanwaltsgesellschaft, Arbeitsrecht: Christian Dworschak 

(Partner, München) 

Luther Rechtsanwaltsgesellschaft, IP/IT: Jens Bernhard (München) 

Luther Rechtsanwaltsgesellschaft, Kartellrecht: Dr. Thomas Kapp 

(Partner),  Karin Hummel (beide Stuttgart) 

Luther Rechtsanwaltsgesellschaft, Bank- und Kapitalmarktrecht: Dr. 

Thomas Koch (Partner), Dr. Johannes C. Becker (beide Köln), Dr. 

Rolf Kobabe (Partner) 

Kurzprofil Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH  

Mit einem umfassenden Angebot in allen wirtschaftlich relevanten Feldern der 

Rechts- und Steuerberatung ist Luther eine der führenden deutschen 

Wirtschaftskanzleien. Die Full-Service-Kanzlei ist mit rund 350 Rechtsanwälten und 

Steuerberatern in elf deutschen Wirtschaftsmetropolen vertreten und mit 

Auslandsbüros in Brüssel, London, Luxemburg sowie Shanghai und Singapur in 

wichtigen Investitionsstandorten und Finanzplätzen Europas und Asiens präsent. Zu 

ihren Mandanten zählen große und mittelständische Unternehmen sowie die 

öffentliche Hand.  

Luther verfügt über enge Beziehungen zu Wirtschaftskanzleien in allen 

maßgebenden Jurisdiktionen weltweit. In Kontinentaleuropa ist Luther Teil einer 

Gruppe von unabhängigen, in ihren jeweiligen Ländern führenden Kanzleien, die 

seit vielen Jahren ständig bei grenzüberschreitenden Mandaten zusammenarbeiten. 

Luther ist zudem das deutsche Mitglied von Taxand, dem weltweiten 

Zusammenschluss unabhängiger Steuerberatungsgesellschaften. 

Die Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH verfolgt einen unternehmerischen 

Ansatz: Alle Beratungsleistungen richten sich am größtmöglichen wirtschaftlichen 

Nutzen für den Mandanten aus. Die Erarbeitung unternehmerisch sinnvoller und 

dauerhaft tragfähiger Lösungen steht im Mittelpunkt. Alle Rechtsanwälte und 

Steuerberater bringen ein interdisziplinäres Aufgabenverständnis mit und haben 

langjährige Erfahrung in der fachübergreifenden Zusammenarbeit. 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.luther-lawfirm.com 
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Pressekontakt 

Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH Katja Hilbig 

Anna-Schneider-Steig 22     Pressereferentin 

50678 Köln  Telefon +49 221 9937 25070 

katja.hilbig@luther-lawfirm.com  Mobil +49 1520 16 25070 
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